
FDP - Fraktion 
Im Rat der Stadt Schwelm 
 
 

  

 

Sehr geehrter Herr Stobbe, 

 
Die FDP Fraktion bittet Sie unter Aufhebung des Antrags vom 12. Februar, den nachfolgen-
den Antrag dem Rat und städtischen Gremien zur Beratung und Beschlussfassung vorzule-
gen: 
 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Einzelnen zu prüfen, welcher Flä-

chenbedarf durch interkommunale Kooperationen  mit Nachbarkommu-

nen oder dem Kreis entfallen könnte. 

  

Begründung: 

Neben der Organisationsuntersuchung ist vor der Entscheidung über eine mögliche Zentrali-
sierung auch eine Prüfung möglicher interkommunaler Kooperationen notwendig. Je kleiner 
nämlich dadurch der entsprechende Flächenbedarf wird, hat dies auch unmittelbar Auswir-
kungen auf die Entscheidungen, welche Gebäude aufgegeben, saniert oder vollständig neu 
gebaut werden. 
 
Die Prüfung soll sich auch auf die EDV, die Druckerei und die Sitzungsräume beziehen. Ge-
prüft werden soll aber auch, ob Dienstleistungsbereiche ohne direkten Publikumskontakt in 
Räumlichkeiten des Kreises oder Nachbarstädten untergebracht werden können. Solche 
Regelungen sind wesentlich kostengünstiger und flexibler im Hinblick auf zukünftige, heute 
überhaupt noch nicht absehbare Entwicklungen. 
 

 
Mit  freundlichen Grüßen 
Michael Schwunk 
Fraktionsvorsitzender 

 
Bürgermeister  
Jochen Stobbe 
 
Hauptstr. 14 
58332 Schwelm 
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